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Besondere Veranstaltungen

Besondere Veranstaltungen

20. September Second Hand Basar Seite 6

28. September Ökumenische Wanderung Seite 8

Monatsspruch August

Siehe, Kinder sind eine Gabe des HERRN,

und Leibesfrucht ist ein Geschenk.

Psalm 127, 3

Monatsspruch September

Gott spricht: 

Ich habe dich je und je geliebt,

darum habe ich dich zu mir gezogen aus lauter Güte.

Jeremia 31, 3

Evang.-Luth. Pfarramt Nürnberg-Zerzabelshof
Forstmeisterstraße 6, Tel. 40 44 22, Fax 40 46 31

E-mail: Pfarramt@zabo-evangelisch.de
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Gedanken zur Ferienzeit

Bewahre uns, Gott, 
behüte uns Gott, 
sei mit uns 
auf unsern Wegen …

Endlich Sommerferien! 
Doch bei Sven machte sich keine 
Ferienstimmung breit. Für ihn schien 
alles leblos, eben so, wie er sich fühl-
te. Und so setzte er mehr automatisch 
als bewusst Fuß vor Fuß. 
Menschenleer war es auf dem Wald-
weg, den er entlang ging. Sven be-
merkte nicht die dunklen Regenwol-
ken, nur die Dunkelheit, die sich in 
seinem Innern breit machte. Er be-
merkte eigentlich gar nichts, konnte 
sich selbst kaum richtig wahrnehmen; 
lediglich seine unbeschreibliche Hoff-
nungslosigkeit.

Da entdeckte er ein kleines Bäum-
chen, das sich schon sehr weit vom 
Wegesrand in den Waldweg hineinge-
wagt hatte. Fast wäre er darauf getre-
t en , denn di e Bezei chnung 
„Bäumchen“ war übertrieben, der 
Winzling war kaum 12 Zentimeter 
groß.
Sven ging in die Hocke, um sich den 
Keimling genauer anzusehen, auch 
sah er Fahrzeugspuren auf dem har-
ten Boden. Die Sommersonne hatte 
den Waldweg ausgetrocknet und tiefe 
Furchen aufbrechen lassen.
Mindestens ein Mal ist ein Reifen von 
Forstfahrzeugen über den Keimling 
gefahren und doch hatte sich dieses 
Bäumchen nicht unterkriegen lassen, 
es war elastisch genug, um sich wie-
der aufzurichten.
Mit einem Mal war es für Sven, als 
würde nun dieses winzige Bäumchen 
zu ihm sprechen und seinen Lebens-
willen mitteilen. Dieses kleine Bäum-
chen wollte leben, auch wenn es sich 

auf dem Waldweg einen ungünstigen 
Platz ausgesucht hatte, sich im 
wahrsten Sinne des Wortes „in den 
Weg stellte“. Aber nur so wurde es 
bemerkt.

Erste Regentropfen fielen vom Him-
mel, die bald zu einem Dauerregen 
wurden. Immer noch besah er sich 
das Bäumchen und die Furchen im 
Boden, die sich mit Wasser füllten. Es 
würde dauern, bis der Boden aufge-
weicht war, so dass auch die Wurzeln 
Wasser bekamen. 

Jetzt spürte Sven die vom Sommerre-
gen nass gewordene Kleidung, spürte 
seinen Körper, spürte sich. Der Re-
gen kühlte angenehm.

Auch bemerkte Sven die Umgebung, 
und hörte die Vögel des Waldes, -
und langsam tauchte er in das Leben 
ein, ja, er fasste den Entschluss, das 
Leben zu nehmen, mit beiden Händen 
danach zu greifen und es festzuhal-
ten.
Ein winziges Bäumchen mit ungewis-
ser Überlebenschance hatte es ihm 
gelehrt.

… dein Heiliger Geist, 
der Leben verheißt, 
sei um uns 
auf unsern Wegen.        EG.171

Karl Christoph Köllner
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Wir informieren

Diakoniestation wieder in Zabo
Pflege zuhause – der Mensch im Mittelpunkt

Mehr als sechzig Jahre lang hat der Diakonieverein Zerzabelshof e.V. die häusli-
che Pflege mit einer stets wachsenden Anzahl von Mitarbeiterinnen im Stadtteil 
angeboten. Vor zehn Jahren wurde die „Diakonie Nürnberg-Ost gGmbH“ gegrün-
det mit dem Diakonieverein Zerzabelshof e.V. als einer von mehreren Gesell-
schaftern. Im Rahmen dieser Zusammenarbeit wurde vor etwa zwei Jahren die 
bisher eigenständige Station aus Zabo abgezogen und nach Mögeldorf verlagert. 
Da sich dieser Abzug aus unserer Sicht nicht bewährt hat, beendet unser Diako-
nieverein die Mitgliedschaft in der „Diakonie Nürnberg-Ost gGmbH“. Zugleich 
eröffnet er wieder eine eigene Diakoniestation in Zabo. Diese nimmt am 1. Sep-
tember 2008 ihre Arbeit auf mit mehr Nähe zur Kirchengemeinde und zu den 
Menschen im Stadtteil. Die Station befindet sich im Julius-Schieder -
Altenwohnhaus neben der Auferstehungskirche am Julius-Schieder-Platz 4 
(Eingang hinter dem Kindergarten in der Rohrmattenstraße).

Für die Pflegekräfte steht der Mensch im Mittelpunkt ihres Handelns. Wirtschaftli-
ches Arbeiten muss kein Widerspruch sein zu:
- sich Zeit füreinander nehmen
- Mitgefühl und Menschlichkeit zeigen
- Pflegen auf hohem Niveau

- Vertrauen ermöglichen durch bekannte Gesichter

Johanna Zaigler Karin Fath Günther Fath
Pflegedienstleitung Krankenschwester Krankenpfleger

Alle drei arbeiten schon lange in Zabo. Zuverlässigkeit, Freundlichkeit und hohes 
Engagement sind hervorstechende Merkmale dieser examinierten Pflegekräfte. 
Sie zeichnen sich aus durch Kompetenz und langjährige Erfahrung in der ambu-
lanten Pflege. Regelmäßige Fortbildungen sind selbstverständlich, wie z.B. die 
Zusatzqualifikation als Wundexpertin.
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Freud und Leid          

Getauft wurden:

Vincent Schreck Pastoriusstraße 37
Lisa-Marie Untch Schöpfstraße 29
Marie Lauterbach Fallrohrstraße 41
Frederic Perrey Schedelstraße 41a
Andre Richter Heimgartenweg 61

Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine Hand über 
mir.                                                                  Psalm, 139,5

Bestattet wurden:

Wolfgang Andreae 74 Jahre Aussiger Platz 14
Ingeborg Neupert 87 Jahre Komotauer Straße 34
Gertrud Leinberger 98 Jahre Goldweiherstraße 29
Anna Meyer 97 Jahre Komotauer Straße 27
Charlotte Schmidt 86 Jahre Bingstraße 30
Georg Übeleisen 89 Jahre Bingstraße 30
Erika Bogner 76 Jahre Bingstraße 30
Hildegard Beck 87 Jahre Bingstraße 30
Ursula Thiel 87 Jahre Bingstraße 30
Wilhelm Eckstein 86 Jahre Bingstraße 30
Georg Müller 80 Jahre Siebenbürger Straße 13

Jesus Christus hat dem Tode die Macht genommen und das 
Leben und ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht 
durch das Evangelium.                                   2. Timotheus 1,10

Die Angebote der Diakoniestation Zabo umfassen unter anderem:
- Hilfe und Beratung
- pflegerische oder ärztlich verordnete Maßnahmen
- Unterstützung und Anleitung der Betroffenen und Ihrer Angehörigen
- Pflegenachweise für die Pflegeversicherung (nach § 37 Abs. 3 SGB XI)

Die Mitarbeiter der Diakonie freuen sich darauf, Sie ab September in der Station 
oder telefonisch begrüßen zu dürfen.

Pfarrer Uwe Bartels, 1.Vorsitzender des Diakonievereins Zerzabelshof e.V.

Anschrift: Diakoniestation Zabo Julius-Schieder-Platz 4 90480 Nürnberg
Diakonie-Zabo@arcor.de Telefon: 0911/210 78 09
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Angebote für Kinder und Jugendliche

Leider bleibt die Praktikumsstel-
le in der Arche für das Arbeits-
jahr 2008 / 2009 unbesetzt, weil 
die schon ausgewählte Bewer-
berin in letzter Minute abgesagt 
hat. 

Deshalb werden wir unsere An-
gebote im Kinder- und Jugend-
bereich deutlich einschränken 
müssen.

Wir hoffen, dennoch ein gutes 
Programm anbieten zu können. 

Dabei sind wir allerdings fast 
allein auf ehrenamtliches 
Engagement angewiesen.

Laufende Angebote 
der Evang. Jugend Zabo:

Internet-Cafe in der Arche
Freitag 16.30 - 19.30 Uhr
Montag 16.00 - 18.30 Uhr
Michael Hauck: 54 08 232

Yoga und progressive 
Muskelentspannung
Donnerstag 20.00 bis 20.15 Uhr,14-tägig 
ab 16 Jahren, geringe Teilnehmergebühr
Tanja Banzer: 4 80 83 32

Happy Hour
Treffen und Aktionen für Jugendliche ab 
13 Jahren

Ansprechpartner:
Burkhard Dlugosch, 09128 / 9251582
Handy: 0175 / 41 36 299 
Jugendreferent in der Region- Nbg.-Ost 

oder:  www.internetcafe-arche.de 

Einladung zum
Second Hand Basar
zugunsten 
Des Kindergartens

Am 20.September von 14—16 Uhr 
findet unser Basar wieder im 
Großen Gemeindesaal statt.

Tischreservierung bitte unter
Tel. 46 94 77 bei 
Frau Evelyn Mahler

Einladung zum 
Spielekreis

Neue Termine für
„Spielen Sie mit“

Freitag Nachmittag, einmal im Monat
Im Gemeindehaus Arche
Kötztinger Straße von 14—15 Uhr

Vorlesen, Singen, Gedächtnistraining
Gemeinsames Kaffetrinken
Ab 15 Uhr Spielen, Ende offen

(für Interessierte: Internet-Cafe ist ab 
17.30 Uhr offen)

Leitung Ingrid Ullmann, Tel. 40 64 99
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Wu de Walder haamlich rauschen, 
wu de Haad so rötlich blüht 
...da komm’ ich her!

Glück auf und ein herzliches Hallo 
an die Kirchengemeinde 
Nürnberg-Zerzabelshof.

Wir informieren   

Gott geht mit

Ökumenischer 
Gottesdienst
zum Schulanfang

Dienstag, 
16. September, 
11 Uhr
Auferstehungs-
kirche

Mein Name ist Carolin Müller, 
ich bin 21 Jahre alt und glück-
lich verheiratet.

Vor mehr als zwei Jahren habe 
ich meine Heimat Sachsen ver-
lassen und studiere nun im 
vierten Semester Religionspä-
dagogik und kirchliche Bil-
dungsarbeit an der Evangeli-
schen Fachhochschule in Nürn-
berg. Im Oktober beginne ich 
mein Praktisches Studienjahr in 
Ihrer Gemeinde und freue mich 
schon sehr auf die vielfältigen 
Aufgaben und ein baldiges 
Kennenlernen.

Neue Praktikantin

Wir freuen uns, dass von 
Oktober 2008 bis Juli 2009 eine 
Studentin der Religionspädago-
gik ihr Jahrespraktikum in unse-
rer Gemeinde ableisten wird.

Mentorin ist Frau Pfarrerin Hink.

Wir wünschen Gottes Segen und 
gute Begegnungen und 
Erfahrungen.
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3. August, 11. Sonntag n. Trinitatis 9.00 Wohnstift, 
Kollekte: Aufgaben der EKD Pfarrer Bartels

10.00 Kirche mit Abendmahl, 
Pfarrer Bartels

19.00 Waldgottesdienst, 
Pfarrer Bartels

10. August, 12. Sonntag n. Trinitatis 10.00 Kirche, Pfarrerin Hink
Kollekte: Dekanatsjugendkollekte

17. August, 13. Sonntag n. Trinitatis 9.00 Wohnstift, Pfarrerin Hink
Kollekte: Jugendband

10.00 Kirche, Pfarrerin Hink

24. August, 14. Sonntag n. Trinitatis 10.00 Kirche, Pfarrerin Hink
Kollekte: Diakonisches Werk der EKD

31. August, 15. Sonntag n. Trinitatis 9.00 Wohnstift, Pfarrer Bartels
Kollekte: Blumenschmuck Kirche

10.00 Kirche, Pfarrer Bartels

Gottesdienste im August

Miteinander auf dem Weg sein,
Neues entdecken,
einander mitteilen

Ökumenische Wanderung

28.September 2008, 13.00 Uhr

Treffpunkt: Parkplatz St. Stefan

Alle Teilnehmer bilden Fahrgemeinschaften. 
Die Wanderroute wird am Treffpunkt bekanntgegeben.
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7. September, 16. Sonntag n. Trinitatis 10.00 Kirche, Prof. Dr. Seubert
Kollekte: Aktion 1+1 m. Arbeitslosen teilen

19.00 Waldgottesdienst, 
Prof. Dr. Seubert

14. September, 17. Sonntag n. Trinitatis 9.00 Wohnstift, Pfarrer Bartels
Kollekte: Dekanatskollekte

10.00 Kirche, Pfarrer Bartels

21. September, 18. Sonntag n. Trinitatis 10.00 Kirche, Pfarrer Bartels
Kollekte: Diakonie in Bayern mit Kindergottesdienst

28. September, 19. Sonntag n. Trinitatis 9.00 Wohnstift mit 
Kollekte: Kirchenmusik der Gemeinde Abendmahl und

Liturgie, Prof. Dr. Seubert

10.00 Kirche, 
Pfarrer Bartels

5. Oktober, Erntedankfest 10.00 Familiengottesdienst 
Kollekte: Mission eine Welt mit Kindergarten 

Julius-Schieder-Platz
Pfarrer Bartels

Allen, die im August und September Geburtstag haben, wün-
schen wir Gottes Segen zum neuen Lebensjahr. Gott schenke 
Freude und Zufriedenheit für Leib und Seele.

Er lasse Sie an allen Tagen in seiner Nähe geborgen sein.

Ihre Kirchengemeinde 

Gottesdienste im September

Ab September ist wieder einmal im Monat

Kindergottesdienst
Wir feiern den Kindergottesdienst gleichzeitig zum Haupt-
gottesdienst. Beginn und Schluss ist mit allen zusammen 
in der Kirche.
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Innenausbau

Zimmertüren

Einbauschränke

Holzdecken

Holzfenster

Kunststoff-Fenster

Reparaturen

Schreinerei
SCHNEIDER

Ernststraße 14

90478 Nürnberg

„ (0911) 49 31 21

Apotheker Peter Müller

damit Sie wieder gut zu Fuß sind!

Monika Leißner
Mobile Fußpflege

Pastoriusstraße 20ÿ90480 Nürnberg
Tel. 0911/40 87 788, mobil 0178/48 44 592

Helmut Seubert
Verlag
Metthingstraße 24
Telefon 40 87 173
info@seubert-verlag.de

Zwei Liebel-Bücher über Zabo:

Zerzabelshof
280 Seiten, Hardcover
22.– Euro, ISBN 3-926849-10-X

Geschichten übern Zaun
200 Seiten, Softcover

5.– Euro, ISBN 3-87191-196-8

DiakoniestationZZABOABO
0911-210 78 090911-210 78 09

kompetente
Beratung

professionelle
Pflege zuhause

Grund- und
Intensivpflege

Unterstützung
Angehöriger

Nachweis für
Pflegeversicherung Dienstleistung

vermitteln

Hauswirtschaft

der Mensch
im Mittelpunkt

der Mensch
im MittelpunktJohanna

Zaigler

Karin
Fath

Günther
Fath

Diakoniestation Zabo
Julius-Schieder-Platz 4, 90480 Nürnberg
Diakonie-Zabo@arcor.de

Diakonie Zabo - ab 1.9.2008 wieder für Sie daDiakonie Zabo - ab 1.9.2008 wieder für Sie da
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Philips-Vertragswerkstatt

90480 Nürnberg-Zabo · Tel. 09 11/40 62 35 · Fax 09 11/40 55 42

E-CHECK

Fränkische und internationale Küche
Moderne Nebenräume für Tagungen
oder Feierlichkeiten
33 Zimmer mit DU/ WC/ Tel. / TV
Wir freuen uns auf Sie Familie Gracklauer

Valznerweiherstraße 75
90480 Nürnberg
Tel. 9 40 85-0

www.hotel-jaegerheim.de

˜  Installation ˜  Service ˜  Wartung
ISDN-, Sprech-, Alarm- und Klimaanlagen · Solarien ·
Antennenbau · Satellitenanlagen · Kabelfernsehen · 
Steuerung für Heizungsanlagen · Elektr. Garagentor- u. Rolladenantriebe ·
Hausgeräte · Einbauküchen · Nachtspeicherheizungen.

GOLDBACH - APOTHEKE

ZERZABELSHOFSTR. 25
90478 NÜRNBERG

TELEFON 09 11/46 46 47
TELEFAX 09 11/46 77 47

Montag - Freitag

8.00 - 19.00 Uhr

Samstag

8.00 - 14.00 Uhr

www.goldbach-apo.de
info@goldbach-apo.de

gerne für Sie da...

Qualität für Ihre Gesundheit:

zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2000

ÜBELEIN G
m

bH

Malergeschäft seit 1946

über 60 Jahre

Goldweiherstraße 58   90480 Nürnberg
Telefon 0911/404532    Telefax 0911/4010395

www.maler-uebelein.de     info@maler-uebelein.de

mode- und bettenhaus

www.strunz-in-zabo.de
strunz

Zerzabelshofer Hauptstr. 48
0911 / 40 48 70

Helmut Seubert Verlag
Telefon 0911-4087173 - www.seubert-verlag.de

Licht mit Schatten
Holzschnitte von Karl Seubert
Texte von Godehard Schramm
92 Seiten Leinen mit SU.
7.50 Euro, ISBN 3-926849-01-0
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Wir laden ein      

Gemeindezentrum Julius-Schieder-Platz 2

Großer Gemeindesaal:

Kirchenmusik: Gospelchor: Montag, 17.45 Uhr
Kirchenchor: Montag, 19.30 Uhr
Posaunenchor: Freitag, 20.00 Uhr
Leitung: Heidi Brettschneider, Tel. 54 87 793

Tanzkreis: Mittwoch, 1. Oktober
Antje Krebs, Tel. 35 17 79

Tanzend Termine ab September werden im Schaukasten
unterwegs bekannt gegeben

Informationen bei Frau Fuchs, Tel. 40 26 79
und Frau Schiller, Tel. 40 87 808

Mitmachtänze: Donnerstag, 2., 9., 29. Oktober
Anfänger + Senioren von 16.00 - 18.00 Uhr
Tanzgeübte von 18.00.- 20.00 Uhr
Ingrid Ullmann, Tel. 40 64 99

Gymnastik für Montag, 8.30 Uhr
Frauen: Antje Krebs, Tel. 35 17 79

Fitnesstraining Dienstag
für Frauen: 19.30 – 20.15 Uhr, Verena Schiller, Tel. 40 87 808 und

20.30 – 21.15 Uhr, Elke Huhl, Tel. 40 56 12

Seniorengymnastik:Mittwoch, 14.00 – 14.45 und 15.00 – 15.45 Uhr
Martina Raffler, Tel. 40 45 62

Miniclubs: Renate Seemann, Tel. 0170 / 1 66 88 99

Mutter-Kind- Montag, 10.00 - 11.00 Uhr, und 11.00 - 12.00 Uhr, ab 2 Jahre
Turnen: Monika Fischer, Tel. 40 63 12

Bewegungs- Dienstag, 15.00 - 16.00 Uhr, ab 3 Jahre
karussell: Monika Fischer, Tel. 40 63 12

Tanzmäuse: Montag, 15.15 - 16.15 Uhr, und 16.30 - 17.30 Uhr ab 4 Jahre
Dienstag, 16.15- 17.45 Uhr, ab 6 Jahre
Monika Fischer, Tel. 40 63 12

Musikzwerge Baby Dienstag 9.15 - 10.15 Uhr, ab ca. 6 Monaten
Musikzwerge Kind Dienstag 10.30 - 11.30 Uhr, ab ca. 15 Monaten
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Wir laden ein

Gemeindezentrum Julius-Schieder-Platz 2

Kleiner Gemeindesaal:

Seniorenkreis: Montag, 25. August
Montag, 29. September

Inge und Manfred Schüßler, Tel. 40 26 20

Kinderchor: Mittwoch, 1. Gruppe, 15.15 – 16.00 (Kleine)
(ab 5 Jahre) 2. Gruppe, 16.00 – 17.00 (Große)
Heidi Brettschneider, Tel. 54 87 793

Trommelgruppe: 2. Freitag im Monat von 15.30 - 17.00 Uhr
Renate Heep, Tel. 40 78 39

Stunde mit der Bibel: Donnerstag, 18. September, 20.00 Uhr

ARCHE Kötztinger Straße 88
Bibelstunde: Dienstag, 18.15 – 19.15 Uhr

Kontakt über Pfarrerin Hink, Tel. 40 46 20

Spiele-Nachmittage beginnen erst wieder im November
Für Jung und Alt: Ingrid Ullmann, Tel. 40 64 99

Frauen
in der ARCHE: Nähere Informationen bei Barbara Blos, Tel. 40 00 01

Miniclubs: Renate Seemann, Tel. 0170 / 1 66 88 99

Kontaktkreis Asyl: Rita Ensinger, Tel. 40 81 07

Wohnstift am Tiergarten, Bingstraße 30
Bibelstunden: jeweils um 16.00 Uhr im Vortragssaal:

Donnerstag, 14. und 28. August, 11. und 25. September

August-Meier-Heim, Regensburger Straße 380
Gottesdienste: Jeweils am Montag um 16.00 Uhr in der Kapelle:

11. und 25. August, 8. September

Feierabendkirche: jeweils am ersten Mittwoch im Monat, um 18.00 Uhr im Haus 3
6. August und 3. September

Wir laden ein
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Frankenliteratur

In Ihrer Gemeindebücherei finden Sie eine Anzahl von guten Büchern zum The-
ma Franken. Da gibt es unter E = Erdkunde oder G = Geschichte, Sachbücher 
über Nürnberg, Fürth oder Franken. Wir bieten Ihnen auch Bücher zum Thema 
Geschichten und Sagen an. Könnte das nicht Ihre Sommerlektüre werden?

Im Monat August machen wir Ferien. Wir sind wieder da für Sie ab Dienstag,
2. September und zwar jeden Dienstag von 15 bis 17 Uhr, Donnerstag, 11. und 
25. September von 18 bis 19 Uhr.

Ihr Bücherei-Team

Klaus Langer
Zerzabelshofer Hauptstraße 1

90480 Nürnberg
Telefon 09 11 / 40 62 51

Fax 09 11 / 40 62 91
http://ww.mon.de/mfr/

Tiergarten-
Apotheke

Elektro-Rupprecht
90480 Nürnberg

Zerzabelshofer Hauptstr. 11

Telefon 40 46 76

Telefax 40 97 923

Gerlinde Loider

Nach telefonischer Vereinbarung

Medizinische Fußpflege und Kosmetik

Toplerstraße 11

90480 Nürnberg

Tel. 09 11 / 40 33 33

Mobil 01 79-1 07 25 31

Eine fränkische Küche soll’s wohl sein,
gibt es nur bei Hobby-Koch Franz allein.

Gasthof „Heidekrug“
Inh. Heidi & Franz Dominko

Gut geführte und bekannt bürgerliche Gaststätte - Restaurant

Waldluststraße 67
90480 Nürnberg
Tel.: 09 11 / 40 45 37
Fax: 09 11 / 40 50 48

Öffnungszeiten:
Mo. – Sa. ab 14.00 Uhr
Sonn- u. Feiertage
9.30 – 15.00 Uhr

Termine für Familienfeiern und Feste bitte rechtzeitig vereinbaren
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Wir informieren
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Redaktion: Pfarrer Uwe Bartels, Helmut Seubert
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Druckerei: Nova Druck Goppert GmbH, Andernacher Straße 20, 90411 Nürnberg, Tel. 5 29 95 86, Fax 5 29 94 97

Pfarramt Forstmeisterstraße 6 Tel. 40 44 22, Fax 40 46 31
E-mail: Pfarramt@zabo-evangelisch.de
Bürostunden der Sekretärin Ines Krieglsteiner:
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag 9 – 12 Uhr
Donnerstag 15 – 17 Uhr

Pfarrer Uwe Bartels Forstmeisterstraße 6, Tel. 40 44 22
Sprechstunden nach Vereinbarung

Pfarrerin Ulrike Hink Zwieseler Straße 7, Tel. 40 46 20 (mit Anrufbeantworter)
Fax 9 40 58 20, Sprechstunden nach Vereinbarung

Diakon 
Karl Christoph Köllner Tel. 94 19 872

Kantorin Telefon 54 87 793 
Heidi Brettschneider (mit Anrufbeantworter)

Vertrauensleute des Prof. Dr. Harald Seubert, Siedlerstraße 151, Fax 50 33 77
Kirchenvorstands Doris Hartmann, Urbanstraße 19, Telefon 40 81 69

Kirchner Klaus Jakob Rohde, Telefon 0160/180 71 37 und 340 38 55

Kindergarten am Julius-Schieder-Platz, Tel. 40 79 20

Kindergarten an der Waldmünchener Straße, Tel. 54 06 392

Gemeindebücherei Julius-Schieder-Platz 2, Eingang: Rückseite
Öffnungszeiten: jeden Dienstag von 15 – 17 Uhr
Donnerstag, 18 – 19 Uhr, 
Leiterin: Irmgard Kloss

Spendenkonto: Sparkasse Nürnberg Nr. 5 476 031 BLZ 760 501 01

Diakoniestation Julius-Schieder-Platz 4, Telefon 210 78 09
E-Mail: Diakonie-Zabo@arcor.de

Diakonieverein 1. Vorsitzender: Pfarrer Uwe Bartels Tel.40 44 22
Zerzabelshof e.V. 2. Vorsitzender: Wolfgang Karnagel

Kassier: Wolfgang Cellbrot, Viatisstraße 74 Tel. 2 85 15 41
Altenwohnhaus: Gabi Mitsdörffer Tel. 40 40 51
Konto: Sparkasse Nürnberg, Nr. 1.307.128, BLZ 760 501 01

Verein 1. Vorsitzende: Pfarrerin Ulrike Hink, Tel. 40 46 20
„Freunde 2. Vorsitzender: Manfred Lorenz, Effnerstraße 5, Tel. 5 44 16 63
der Arche“ Kassiererin: Ursula Schultheiß-Frosch, Viatisstraße 42, Tel. 40 45 67

Konto: Evang. Kreditgenossenschaft 3 572. 030, BLZ 520 604 10

Im Dienst für Sie




